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Wechsel der Präsidentschaft beim GKV zur Jahreshautversammlung 
 
Zur turnusmäßigen Vorstandswahl mit anschließendem Sommerfest hatte der Vorstand des 
Gleichamberger Karnevalvereins (GKV) seine Mitglieder für Samstag, 29.06.2019 ins Vereinszimmer 
(Kulturhaus) eingeladen..  

 
Gleichamberg – Es ist mittlerweile zu einer guten Tradition geworden, bei Halbzeit zwischen der 
vergangenen und der kommenden Karnevalssaison, in einer Jahreshauptversammlung Bilanz zu 
ziehen. Den dazu notwendigen Jahresbericht des GKV-Vorstandes zu geben, oblag den noch 
amtierenden Präsidenten Wilfried Schumann. In seiner Einschätzung sagte er, dass es wiederum 
gelungen war, dem Publikum ein relativ ausgewogenes Programm von Büttenreden, musikalischen 
Beiträgen und Garde- und Showtänzen anzubieten, frei nach dem Motto „Wa weeß wos kömmt“. Dass 
ein erreichtes Niveau gehalten werden konnte, sei dem engagierten Mitwirken aller Aktiven, ganz 
gleich auf welcher Ebene und bei welchen Diensten, zu verdanken. Vor allem brauche es immer 
wieder neue, ja manchmal auch ausgefallene Ideen, um das Publikum über Stunden gut zu 
unterhalten.  
 Dass der Besuch der Büttenabende in der Summe etwas geringer ausgefallen sei als im Vorjahr, 
habe teilweise auch damit zu tun gehabt, so der Präsident, das in diese Zeit hinein ein bestimmtes 
Besucherklientel durch Trauerfälle verständlicherweise weggefallen sei. Ein anderer angesprochener 
Schwerpunkt war die Saalbedienung, die viele freiwillige Helfer benötige und stets eine 
Herausforderung für diejenigen ist, die sich dieser Aufgabe annehmen. Lobende Worte gab es dabei 
für die gesamte Elferratsriege. Allerdings habe man sich noch größere Unterstützung und Bereitschaft 
aus den Reihen des GKV gewünscht, die nicht unmittelbar am Programm beteiligt gewesen waren. 
Was die Essensversorgung betraf, galt sein Dank Ina Eyring, die diese mit ihrem Team „im Griff“ 
gehabt habe.  
 Angesprochen wurde auch der Wichtelkarneval, der wieder sehr erfolgreich „über die Bühne 
gegangen“ sei, wobei den Kindergärtnerinnen und ihren Helfern gedankt wurde. Als Dankeschön 
überreichte der GKV einen Spendenscheck von 400 Euro. Ein weiterer Scheck von 200 Euro sei an 
den TSV 08 Gleichamberg zur Finanzierung neuer Spielgeräte auf dem öffentlichen Spielplatz. Als 
erfolgreich wurden auch die Mundartveranstaltung im November 2018 und die Mundartrallye im April 
2019 bezeichnet, die für einen Einnahme-Ausgabe-Ausgleich sorgten. Beschlossen wurden auch 
einige Änderungen zur Geschäftsordnung.   
 Für einen detaillierten Kassenbericht sorgte Heidi Schüler, der auch von den beiden 
Rechnungsprüfern Nicole Schippel-Kühn und Volker Wagner bestätigt wurde. Damit konnte dem 
Vorstand Entlastung erteilt werden und zur satzungsgemäßen Vorstandswahl übergegangen werden, 
die einige Neubesetzungen vorsah. Als Wahlleiter fungierte Arno Schmidt. Da der Präsident Wilfried 
Schumann und Vizepräsidentin Selina Dauer für eine Wiederwahl nicht zur Verfügung standen, waren 
beide Funktionen neu zu besetzen. Für ihre engagierte Arbeit und ihr ständiges Wirken im Verein 
wurden beide mit einem Blumenstrauß und einen Gutschein geehrt.  
Als neuer Vorstand wurden gewählt: Normen Florschütz als neuer Präsident des GKV, Christian Hirn 
als 1. und Tino Kraußlach als 2. Vizepräsident. Wiedergewählt wurden Heidi Schüler als 
Kassenwartin, als Mitgliederbeauftragte Ulrike Heusingen, als Verantwortlicher für Bühne und Technik 
Silvio Schmidt und für die Versorgung Benjamin Schmidt. Aus vier Vorschlägen wurden als Beisitzer 
Pauline Greb, Selina Dauer und Peter Sokolowski gewählt. Als Revisor erklärten sich wieder bereit: 
Nicole Schippel-Kühn und Volker Wagner. Damit war der offizielle Teil beendet und beim 
anschließenden Sommerfest warteten Speisen und Getränke auf die Vereinsmitglieder. 
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1. Vorstand und Revision (von links): Heidi Schüler, Ulrike Heusinger, Benjamin Scgmidt, 
Normen Florschütz, Christian Hirn, Peter Sokolowski, Selina Dauer, Pauline Greb, Volker 
Wagner und Nicole Schippel-Kühn. 

 
 
 
 
 
  

 
 
 


